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Betriebsausflug 2026
Ende Juli fand der Betriebsausflug für alle
Beschäftigten der Gemeinde statt. Zuerst
stand ein kurzer Spaziergang nach Reichen-
bach auf dem Plan. Dort wurde ein spätes
Frühstück genossen. Nach der Stärkung ging
es zum Gelände der Bogenschützen Berg-
haupten um dort in die Geheimnisse des
Bogenschießens eingeführt zu werden. Nach
einem spannenden Bogenschieß-Wettbewerb,
der allen viel Spaß bereitet hat, klang der
Abend dort gemütlich aus. Herzlichen Dank an
die Bogenschützen für die tolle Anleitung und
Verpflegung.

mailto:gemeinde@berghaupten.de
http://www.berghaupten.de
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BBeerriicchhtt zzuu NNrr.. 1199
„„KKrreeaattiivv mmiitt MMoossaaiikk““
aamm 1100.. AAuugguusstt 22002266

Im Rahmen des Sommerferienprogramms der Bläserjugend Berghaupten wurde es kreativ:
11Kinder durften sich beim Angebot „Kreativ mit Mosaik“ ausprobieren und ihre eigenen
Kunstwerke gestalten.
Dabei wurde den Kindern freie Hand gelassen. Mit viel Fantasie, bunten Mosaiksteinen und
kreativen Ideen entstanden ganz individuelle Bilder – jedes Kunstwerk so einzigartig wie sein
kleiner Künstler.
Neben dem kreativen Gestalten kam natürlich auch der Spaß nicht zu kurz. Die Kinder waren
mit viel Freude und Begeisterung dabei und hatten sichtlich Spaß beim gemeinsamen Basteln
und Gestalten.
Ein rundum gelungenes Sommerferienprogramm mit vielen kreativen Ideen und tollen
Kunstwerken!

Bericht und Foto: Sophia Bruder
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BBeerriicchhtt zzuu NNrr.. 22 uunndd 33
„„PPeerrlleennzzaauubbeerr““
aamm 3300.. JJuullii 22002266

Beim Ferienprogramm der „Kleinen Strolche“ drehte sich alles um bunte Perlen und kreative
Ideen. Mit viel Geschick, Fantasie und Freude gestalteten die Kinder wunderschöne
Schlüsselanhänger, Herzen und farbenfrohe Mobiles.

Von Anfang an herrschte eine fröhliche und entspannte Atmosphäre. Mit großer Begeisterung
fädelten die Kinder Perle für Perle auf, probierten verschiedene Farben und Muster aus und
halfen sich gegenseitig. Dabei entstanden viele einzigartige kleine Kunstwerke, die stolz mit
nach Hause genommen wurden.

Es war beeindruckend zu sehen, mit wie viel Konzentration, Ausdauer und Kreativität alle bei
der Sache waren. Das Bastelangebot sorgte für viele strahlende Gesichter und machte den
Nachmittag zu einem gelungenen Erlebnis.

Bericht und Foto: Kleine Strolche
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BBeerriicchhtt zzuu NNrr.. 1133
„„SShhaarrkk iinn tthhee ppaarrkk –– EEiinnee MMiittmmaacchhggeesscchhiicchhttee““

aamm 77.. AAuugguusstt 22002266

5 Kinder im Alter von 4-6 Jahren waren bei der Mitmachgeschichte von "There´s a shark in the
park" mit dabei, die wir am Schluss den Eltern noch vorgetragen haben. Es hat allen viel Spaß
gemacht, die ersten Schritte in der englischen Sprache zu machen.

Bericht und Foto: Margot Reinhart-Vollmer
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Bereitschaftsdienste

Ärzte

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorherige An-
meldung während der Öffnungszeiten direkt in die Bereitschaft-
spraxen kommen:
 
– Achern, Ortenau Klinikum Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 77855 
Achern
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 16  Uhr
– Offenburg / Erwachsene, Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, 
Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, und Donnerstag von 19 - 22 
Uhr
Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage von 8 bis 22 Uhr
– Offenburg / Kinder, Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebert-
platz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage von 9 bis 21 Uhr
– Lahr, Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim, Klostenstraße 19, 
77933 Lahr
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertage von 10 bis 16 Uhr
– Wolfach, Ortenau Klinikum Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 
77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertage von 10 bis 16 Uhr
 
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 116117 
(Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der ko-
stenfreien Rufnummer 116117 oder online über das „Patienten-
Navi“ unter www.116117.de 
In lebensbedrohlichen Situationen ist der Rettungsdienst/Not-
arzt unter der Notrufnummer 112 zu alarmieren.
 
Aktuelle Infos zu den Bereitschaftspraxen sind auch auf der 
homepage https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/
notfallpraxis-finden
 
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden
 
Für den zahnärztlichen Notfalldienst ist die KassenZahnärztliche 
Vereinigung (KZV) zuständig. Infos hierzu unter https://www.
kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/

Ambulante�Dienste

Familienwerk Sölden - 
Stationsgebiet Berghaupten
 
Mit vollem Einsatz. Mitten im Leben. 
Zum Wohle unserer Familien.
 
Wann kommt die Dorfhelferin oder Familienpflegerin in Ihre  
Familie? Wann haben Sie Anspruch auf diese Hilfe?
 
Sie befinden sich: 
• im Krankenhaus
• zur Kur
• krankgeschrieben zu Hause (bei Risikoschwangerschaft oder 

Entbindung zuzahlungsfrei)

Sie sind:
• Krankenversichert oder Beihilfe berechtigt
• Voll- oder Teilzeithausfrau oder Hausmann

Sie haben
• Kinder unter 12 Jahren (AOK unter 14 Jahren) oder ein behin-

dertes Kind
• eine Krankmeldung Ihres Arztes

Sie suchen jemanden, der sich während Ihres Krankenstandes 
um Ihre Kinder, den Haushalt sowie die sonst regelmäßig von 
Ihnen ausgeführten Hausarbeiten und ggfs. landwirtschaftlichen 
Arbeiten kümmert.

Dann wissen Sie: Wir sind für Sie und Ihre Familie da und sor-
gen dafür, dass Sie sich in Ruhe erholen können, während unsere 
Fachkräfte die sonst von Ihnen täglich zu verrichtenden Arbeiten 
erledigen.

Bitte sprechen Sie Ihren Hausarzt oder den derzeit behandelnden 
Arzt auf die Möglichkeit eines Einsatzes an.
 
Ihre Ansprechpartnerin und Einsatzleitung für das Stationsgebiet 
Berghaupten
Barbara Armbruster, Tel.: 07835-631284, Mobil: 0176-1761 2796  
barbara.armbruster@familienwerk-soelden.de

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Lorena Sperduto-Falk
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65 Telefon: 0 7 81 / 5 04-14 54   
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: lorena.sperduto-falk@reiff.de
Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de
Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

mailto:lorena.sperduto-falk@reiff.de
mailto:anb.zustellung@reiff.de
mailto:anb.leserservice@reiff.de
mailto:barbara.armbruster@familienwerk-soelden.de
http://www.116117.de
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/
http://docdirekt.de
http://www.docdirekt.de
http://kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
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Deutsches Rotes Kreuz
Gengenbach

Beratung und Auskunft im Sozialbereich:
0160/96351848 (Herr Litterst)
 
Sanitätsdienst:
Wir bitten alle Veranstalter, die einen Sanitätsdienst benötigen, 
sich mindestens vier Wochen vorher zu melden bei: Julian Decker, 
Bereitschaftsleiter 0781/47431765 von 8.00 bis 18.00 Uhr

Apotheken-Notdienst

Notdienst: täglicher Wechsel um 08:30 Uhr
 
Freitag, 14.08.2026
Rössle-Apotheke Hofweier, Franckensteinstr. 30, 77749 Hohberg
 

Samstag, 15.08.2026
Apotheke im E-Center, Wilhelm-Röntgen-Str. 1, 77656 Offenburg
 
Sonntag, 16.08.2026
Schwarzwald-Apotheke Offenburg, Hauptstr. 19, 77652 Offen-
burg
 
Montag, 17.08.2026
Weingarten-Apotheke beim Kulturforum, Moltkestr. 50, 77654 
Offenburg
 
Dienstag, 18.08.2026
Delta-Apotheke Schillerplatz, Zeller Str. 31, 77654 Offenburg
 
Mittwoch, 19.08.2026
Rhein-Apotheke Ichenheim, Hauptstr. 56, 77743 Neuried
 
Donnerstag, 20.08.2026
Bartholomäus-Apotheke, Hauptstr. 61, 77799 Ortenberg
 
Freitag, 21.08.2026
Hirsch-Apotheke Dinglingen, Dinglinger Hauptstr. 105, 77933 
Lahr/Schwarzwald

Wichtige�Rufnummern�
Notrufe:� Störungsdienste:�
Polizei� 110� Wassermeister�J.�Lienhard� 0172�/�7�677�450�
Feuerwehr�/�Rettungsdienst� 112� Gas:�badenova�AG� 0800�/�2�767�767�
Allg.�ärztlicher�Notfalldienst� 116�117� Strom:�E-Werk�Mittelbaden� 07821�/�28�00�
Kinderärztlicher�Notfalldienst� 116�117� Kabel-TV:�Vodafone� 0800�/�1�721�234�
Augenärztlicher�Notfalldienst� 116�117� � �
Zahnärztliche�Notrufnummer� 0761�/�120�120�00� � �
Giftnotruf�(Uni-Klinik�FR)� 0761�/�19240� Landratsamt�Ortenaukreis� 0781�/�805-0�
�

Sozialstation�St.�Martin� 98�05�40� Gemeindeverwaltung�
Berghaupten�(Rathaus):�� 07803�/�9677-0� Durch-

wahl�
� � Bürgermeister� Philipp�Clever� -20�

Dorfhelferinnen�(Einsatzleitung)� 07835�/�631284� Assistenz�des��
Bürgermeisters�/�Sekretariat� Christiane�Kranz� -80�

� �
Zentrale�/�Bürgerbüro,��
Einwohnermeldeamt,�Pass-
amt,�Fundbüro,�Amtsblatt�

Melanie�Schley� -65�

Polizeiposten�Gengenbach� 96�62-0�
Leiter�Hauptamt,��
Grundbucheinsichtsstelle,��
Ratschreiber�

Ralf�Hertle� -40�

� � Vermietungen,�Veranstaltun-
gen,�Konzessionen� Melanie�Schley� ������-65�

Verlässliche�Grundschule��
(Michaela�Grim)� 0171�/�7518264�

Hauptamt,�Ferienprogramm,�
Rentenangelegenheiten�

Annette��
Sommerfeld� -45�

Leiter�Rechnungsamt� Robert�Vogt� -50�
stv.�Leiterin�Rechnungsamt� Katrin�Oehler� -95�
stv.�Leiter�Rechnungsamt� David�Himmelsbach� -60�
Gemeindekasse� Lisa�Wacker� -90�
Rechnungsamt� Liv�Heuberger� -55�

Grundschule�Berghaupten� 44�31� Archiv��� Beate�Schätzle� -95�

Ziegelwaldschule�(Hauptschule�mit�
Werkrealschule)�und�Heinrich-
Heine-Realschule�Gengenbach�

96�86-0�

Bau-�und�Standesamt,��
Kinderbetreuung� Andrea�Lienhard� -70�

Bauhofleiter� Hubert�Bruder� 0160�/��
96316589�

� � stv.�Bauhofleiter� Julius�Bruder� 0171�/�
7511924�

Marta-Schanzenbach-Gymnasium�
Gengenbach�� 93�88-0� Förster�(Gemeindewald)� Peter�Zink� 0170�/��

9002117�

� � Förster�(Privatwald)� Martin�Schnaitter� 0162�/�
2535708�
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Jetzt Blut spenden und Leben retten
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen rund 
3.000 Blutkonserven benötigt – die Versorgung hängt vom frei-
willigen Engagement jedes Einzelnen ab 

Blut ist nicht künstlich herstellbar. Blutprodukte sind nur begrenzt 
haltbar und werden daher täglich gebraucht. Die Versorgung von 
Kliniken rund um die Uhr, an 365 Tagen im Jahr, ist nur möglich, 
wenn kontinuierlich Blut gespendet wird. Der DRK-Blutspende-
dienst bietet täglich zahlreiche Blutspendetermine in der Region 
an und verspricht extra Karma-Punkte: Denn eine einzige Blut-
spende kann bis zu drei Leben retten.

Eine Blutspende = drei Leben retten.
Das gespendete Blut wird in seine Bestandteile aufgeteilt und kommt 
so verschiedenen Patientengruppen zugute: Statistisch gesehen wird 
der größte Anteil für Krebserkrankungen eingesetzt, gefolgt von 
Herzerkrankungen, Magen-Darm-Erkrankungen sowie der Versor-
gung von Unfallopfern.

Grundsätzlich kann jeder Mensch in eine Situation geraten, in der er 
auf Blutpräparate angewiesen ist.

Spenden darf jede gesunde Person ab 18 Jahren mit mehr als 50 kg 
Körpergewicht. Die eigentliche Blutentnahme dauert nur 10 bis 15 
Minuten – der gesamte Ablauf nur etwa eine Stunde.

Nora Löhlein, Pressesprecherin beim DRK-Blutspendedienst Baden-
Württemberg – Hessen unterstreicht: „Blutspenden ist eine der wir-
kungsvollsten und zugleich unkompliziertesten Möglichkeiten, ande-
ren Menschen direkt zu helfen. In einer knappen Stunde kann man 
mit einer Spende bis zu drei Leben retten – ein verhältnismäßig klei-
ner Aufwand für eine große Wirkung.“

Wer sich unsicher ist, ob er/sie aktuell Blut spenden darf, kann on-
line bequem vorab den Spende-Check machen: https://www.blut-
spende.de/blutspende/spende-check

Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter 
www.blutspende.de oder telefonisch
kostenfrei unter 0800 11 949 11.

NÄCHSTER TERMIN in 77723 GENGENBACH
Dienstag, dem 01.09.2026
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Kinzigtalhalle, Brambachstr. 3

Jetzt Termin buchen: 
www.blutspende.de/termine

http://www.blutspende.de/termine
http://spende.de/blutspende/spende-check
http://www.blutspende.de
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Rathaus�Aktuell

Aktuelle Öffnungszeiten im Rathaus
Die Gemeindeverwaltung im Rathaus ist für Ihre Anliegen zu fol-
genden Zeiten geöffnet:
 
Montag – Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
 
Nachmittags:
Mittwoch 16.00 bis 18.00 Uhr
 
Außerhalb der Öffnungszeiten sind Termine nach Absprache je-
derzeit möglich.
 
Herr Bürgermeister Clever steht Ihnen sehr gerne auch außerhalb 
der Öffnungszeiten für persönliche Gespräche zur Verfügung. 
Bitte vereinbaren Sie hierfür telefonisch oder per E-Mail einen 
Termin bei Frau Kranz.
 

Öffnungszeiten der Grünschnittannahmestelle
(März bis Oktober)

 
Die Öffnungszeiten für die Anfuhr von Grünabfällen

auf der Deponie „Oberer Grün“
vom 01.03.2026 bis 31.10.2026

 
Mittwochs, 16:00 bis 18:00 Uhr
Samstags, 13:30 bis 16:30 Uhr

 
Auf dem gesamten Gelände der Grünschnittannahme sind die 
Anweisungen vom Platzwart zu befolgen. Es wird ausdrücklich 
darauf hingewiesen, dass nur fremdstofffreie Grünabfälle aus 
privaten Gengenbacher Haushalten und der Gemeinde Berg-
haupten angenommen werden.
Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger um Verständnis, dass au-
ßerhalb der Öffnungszeiten keine Annahme stattfinden kann. Die 
Durchfahrt durchs Betriebsgelände vom Baubetriebshof Gen-
genbach ist nicht möglich.
 
Eine ordnungsgemäße Anfuhr und Abladung von Grünabfällen 
danken Ihnen nicht nur die Mitarbeiter vom Baubetriebshof, son-
dern auch die Bürgerinnen und Bürger.
Für weitere Auskünfte und Informationen steht der Baubetriebs-
hof der Stadt Gengenbach, Tel. 07803/930-208, E-Mail: rinderle-
stefan@stadt-gengenbach.de oder das Landratsamt Ortenau-
kreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft, Tel.: 0781/805-9600, E-Mail: 
abfallwirtschaft@ortenaukreis.de gerne zur Verfügung.

WICHTIG: Glasfaserausbau im Außenbereich:  
Jetzt Gebäudeeigentümererklärungen  

für kostenlosen Anschluss zurückschicken!
Im Rahmen des geförderten Glasfaserausbaus der Phase 5 wur-
den bereits alle förderfähigen Adressen in den Außenbereichen 
durch die Breitband Ortenau (BOKG) angeschrieben. In dem 
Anschreiben war auch eine sogenannte Gebäudeeigentümer-
erklärung (GEE) enthalten, welche die Eigentümer bei Interesse 
an einem kostenlosen Anschluss unterschrieben zurückschicken 
sollten. Die förderfähigen Adressen in den betroffenen Bereichen 
wurden im Vorfeld gemeinsam durch die Gemeinde und die 
BOKG geprüft. Die Zustimmung mittels Gebäudeeigentümerer-

klärung ist Voraussetzung für die Planung und Umsetzung eines 
Glasfaser-Hausanschlusses im Rahmen des geförderten Aus-
baus. Ein Baustart ist nach aktuellem Stand für das Jahr 2027 
vorgesehen. Genauere Informationen zum weiteren Ablauf sowie 
zu den beteiligten Unternehmen werden zu gegebener Zeit öf-
fentlich kommuniziert.

Der von Bund, Land und Gemeinde geförderte Anschluss ist für 
die Gebäudeeigentümer übrigens vollkommen kostenfrei und mit 
keinerlei vertraglichen Verpflichtungen verbunden. Kosten ent-
stehen erst, wenn der Anschluss auch tatsächlich genutzt und 
dafür ein Vertrag mit einem Internetprovider abgeschlossen wird. 
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Homepage unter dem 
Stichwort „Breitbandausbau“. 

Wasserentnahme aus Bächen und Flüssen verboten
An Bächen, Flüssen und Seen darf derzeit kein Wasser entnom-
men werden, um landwirtschaftliche, forstwirtschaftliche und 
gartenbauliche Flächen sowie Hausgärten zu beregnen. Darauf 
weist die untere Wasserbehörde des Landratsamtes Ortenau-
kreis hin. Bei dem derzeit herrschenden Niedrigwasser dürfen 
auch Inhaber von Wasserrechten ihr Wasserrecht nur im er-
laubten Umfang ausüben. Die in den wasserrechtlichen Ent-
scheidungen festgelegten Mindestwasserabgaben sind strikt 
einzuhalten. Für genehmigte Wasserentnahmen gelten bei Nied-
rigwasser die in den wasserrechtlichen Erlaubnissen festgelegten 
Einschränkungen. Aufgrund der geringen Niederschläge in den 
vergangenen Wochen sind die Pegelstände der Fließgewässer im 
Ortenaukreis auf kritische Werte gesunken. Nach den Wettervor-
hersagen ist auch weiterhin nicht mit großflächigen ergiebigen 
Niederschlägen zu rechnen. Einzelne Regenschauer können ins-
besondere bei Gewittern lokal zwar ergiebig ausfallen, tragen je-
doch nicht flächendeckend zu einer Entspannung der Situation 
bei. Zudem ist zu erwarten, dass die Wassertemperaturen in den 
kommenden Wochen weiter ansteigen. Wasserentnahmen kön-
nen daher die Gewässerökologie erheblich beeinträchtigen. Die 
geringe Wasserführung gefährdet sowohl Tiere als auch Pflanzen 
in den Gewässern. Infolge der steigenden Wassertemperaturen 
nimmt zudem der Sauerstoffgehalt im Wasser ab. Dies stellt eine 
zusätzliche Belastung dar. Gerade in Zeiten hoher Temperaturen 
ist es besonders wichtig, dass die Wasserläufe nicht vollständig 
austrocknen. Führen Fließgewässer nicht ausreichend Wasser, 
wird ihre Selbstreinigungskraft gemindert. Vermehrter Algen-
wuchs sowie Schäden am Fischbestand können die Folge sein. 
Das Landratsamt beschränkt daher ab sofort den sogenannten 
wasserrechtlichen Gemeingebrauch. Verstöße gegen das Verbot 
der Wasserentnahme können Bußgelder von bis zu 100.000 Euro 
nach sich ziehen.

Achtung Waldbrandgefahr! 
Aufgrund der lang anhaltenden trockenen Witterung besteht der-
zeit akute Waldbrandgefahr. Um Brände zu vermeiden, ist es des-
halb bis zu einer dauerhaften Besserung der Situation verboten, 
im Wald und in Waldnähe jegliche Art von Feuer zu machen. Ein 
besonderer Gefahrenpunkt ist dabei das unbefugte Grillen außer-
halb befestigter Grillstellen im Wald. Darauf hinweisen möchten 
wir auch, dass das Rauchen im Wald vom 1. März bis 31. Oktober 
verboten ist, denn 90% der Waldbrände sind auf achtloses Weg-
werfen von Zigarettenkippen zurückzuführen. Bitte helfen Sie 
durch Ihr Verhalten mit, Waldbrände zu verhindern! –Vielen Dank!

mailto:stefan@stadt-gengenbach.de
mailto:abfallwirtschaft@ortenaukreis.de
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Grillen auf der Barack verboten!
Aufgrund der anhaltenden Trockenheit und der damit verbun-
denen Waldbrandgefahr ist das Feuer machen in der Grillstelle 
auf der Barack ab sofort bis auf Weiteres verboten. Bitte beachten 
Sie die Beschilderung vor Ort! –Wir bitten um Verständnis und 
Beachtung! 

Obst von Gemeindebäumen darf geerntet werden!
Von Obstbäumen, die sich im Eigentum der Gemeinde befinden, 
dürfen die Früchte ohne weitere Erlaubnis durch Jedermann ern-
tet werden. Dies ist nicht nur erlaubt, sondern auch ausdrück-
lich erwünscht, damit das Obst nicht nutzlos am Baum verdirbt. 
Die betreffenden Bäume sind an den runden Metallplaketten mit 
aufgedruckter Nummer zu erkennen, die im Zusammenhang mit 
dem Baumkataster vergeben wurden. Einzige Bedingung: Die 
Bäume dürfen bei der Ernte nicht beschädigt werden und es dür-
fen nur haushaltsübliche Mengen für den eigenen, privaten Ver-
brauch gepflückt werden. 
Evtl. gibt es auch Privateigentümer, die ihre Bäume nicht mehr 
abernten können oder wollen. Ihnen steht es frei, diese Bäume 
entsprechend zu kennzeichnen. In manchen Gegenden werden 
diese Bäume z.B. mit einem gelben Band markiert und so zur Ern-
te freigegeben. 
 
 
Private landwirtschaftliche Obstanlagen sind keine Selbstbe-
dienungsläden!
Immer wieder müssen Landwirte in der Umgebung feststellen, 
dass Obst in teilweise erheblichen Mengen von den Feldern, 
Bäumen und Sträuchern gestohlen wurde. Teilweise wurden 
dazu sogar die Zäune um die Anlagen herum aufgeschnitten. Zur 
Klarstellung: Hierbei handelt es sich nicht um ein Kavaliersdelikt 
sondern um eine Straftat. Diebe, die auf frischer Tat ertappt wer-
den, müssen mit einer Anzeige bei der Polizei und einem Straf-
verfahren rechnen. 
Sollten Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, verdächtige Beobach-
tungen machen, informieren Sie bitte den Eigentümer oder die 
Polizei. –Vielen Dank!
 

Achtung vor Mährobotern im Garten:  
Große Verletzungsgefahr bei Igeln  

und anderen Gartentieren

Igel leben gefährlich und sind selbst in Privatgärten nicht mehr si-
cher. Ihre übermächtigen Gegner: motorisierte Gartenwerkzeuge 
wie Mähroboter, Motorsensen und Freischneider. Regelmäßig 

werden Igel und andere Tiere durch die Geräte verletzt. Gleichzei-
tig vermindern besonders Mähroboter die Entwicklung von Arten-
vielfalt im Garten, indem sie den gepflegten „englischen Rasen“ 
fördern. Schneide- und Mähgeräte wie beispielsweise Mährobo-
ter, Motorsensen, Freischneider oder andere Gartenwerkzeuge 
sind eine nicht zu unterschätzende Gefahr für Igel und andere 
Gartentiere. Vor allem Mähroboter sind auf dem Vormarsch und 
liegen im Trend. Da die Bedienungsanleitung der Hersteller zu 
Recht oft darauf hinweist, dass das Gerät nicht unbeaufsichtigt 
im Beisein von Kindern und Haustieren arbeiten darf, lassen man-
che Menschen ihren Mähroboter nachts laufen. Dies kann jedoch 
tödlich für Igel und viele andere Tiere wie Insekten, Amphibien, 
Spinnentiere und weitere kleine Säugetiere ausgehen. Doch auch 
tagsüber sind viele Tiere betroffen. Auch für Igel bleibt ein Restri-
siko, da besonders tagsüber ausgehungerte Tiere unterwegs sein 
können, die nachts nicht genug Nahrung finden. Besonders im 
Frühjahr nach dem Winterschlaf sowie im Herbst, wenn Jungigel 
unterwegs sind, sollte man deshalb auch tagsüber auf Igel auf 
dem Rasen achten. Jungigel sind dabei besonders gefährdet, da 
sie so klein sein können, dass sie auch unter Mähroboter passen, 
die vom Hersteller besser gesichert sind.
 

Lärmbelästigungen in der wärmeren Jahreszeit
Alle Jahre wieder – vor allem in den Monaten zwischen März und 
September – häufen sich die Beschwerden beim Bürgermeister-
amt über Lärmbelästigungen verschiedenster Art. Unabhängig 
von den geltenden Rechtsvorschriften appellieren wir hier an 
das Verständnis und die gegenseitige Rücksichtnahme der Berg-
hauptener Bürgerrinnen und Bürger. Ein persönliches Wort, ein 
klärendes, sachliches Gespräch unter Nachbarn führt am ehesten 
zum Erfolg. Starrsinn, Dickköpfigkeit und gegenseitige Provokati-
onen dagegen schüren den Konflikt und führen zu keiner Lösung. 
Deshalb unser Rat: Sprechen Sie miteinander. Streitigkeiten las-
sen sich so oftmals vermeiden, bevor ein „Nachbarschaftskrieg“ 
entsteht. 
Rechtlich gilt nach der neu gefassten polizeilichen Umwelt-
schutzverordnung der Gemeinde Berghaupten in puncto Lärm 
folgendes: 
 
§ 2: Benutzung von Rundfunkgeräten, Lautsprechern, Musikin-
strumenten u.ä.
1. Rundfunk- und Fernsehgeräte, Lautsprecher, Tonwiederga-

begeräte, Musikinstrumente sowie andere mechanische oder 
elektro-akustische Geräte zur Lauterzeugung dürfen nur so 
benutzt werden, dass andere nicht erheblich belästigt werden. 
Dies gilt insbesondere, wenn die Geräte oder Instrumente bei 
offenen Fenstern oder Türen, auf offenen Balkonen, im Freien 
oder in Kraftfahrzeugen betrieben oder gespielt werden.

2. Abs. 1 gilt nicht bei Umzügen, Kundgebungen, Märkten und 
Messen im Freien und bei Veranstaltungen, die einem her-
kömmlichen Brauch entsprechen, für amtliche Durchsagen.

 
§ 3: Lärm aus Gaststätten
Aus Gaststätten und Versammlungsräumen, innerhalb der im 
Zusammenhang bebauten Gebiete oder in der Nähe von Wohn-
gebäuden, darf kein Lärm nach außen dringen, durch den an-
dere erheblich belästigt werden. Fenster und Türen sind erfor-
derlichenfalls geschlossen zu halten. In den Sommermonaten  
beginnt die Sperrzeit für den Freischankbetrieb (Außengastro-
nomie) um 23.00 Uhr. 
 
 
§ 4: Lärm von Spielplätzen
Spielplätze, die weniger als 50 m von der Wohnbebauung ent-
fernt sind, dürfen in der Zeit zwischen 20.00 Uhr und 8.00 Uhr 
nicht benutzt werden. In den Monaten Mai bis September wird 
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der Spielbetrieb bis 21.00 Uhr zugelassen. Diese Beschränkun-
gen gelten nicht für Kinderspielplätze, d.h. Spielplätze, deren 
Benutzung nur durch Kinder bis zur Vollendung des 14. Lebens-
jahres zugelassen ist. 
 
§ 5: Haus- und Gartenarbeiten
Lärmintensive Haus-, Hof- und Gartenarbeiten, bei denen keine 
Maschinen oder Geräte eingesetzt werden und die andere in ihrer 
Ruhe stören (z.B. Teppichklopfen, Holzhacken etc.), und lärmin-
tensive Geräte und Maschinen, die nicht dem Geltungsbereich 
der Geräte- und Lärmschutzverordnung (32. BImschV) unterlie-
gen und deren Einsatz / Betrieb andere in ihrer Ruhe stören, dür-
fen nur an Werktagen (montags bis samstags) in der Zeit von 7.00 
bis 20.00 Uhr ausgeübt bzw. benutzt werden. Die Vorschriften 
nach dem Bundesimmissionsschutzgesetz, insbesondere die 32. 
Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzge-
setzes (Geräte und Maschinenlärmschutzverordnung - 32. BIm-
SchV -), bleiben unberührt. (Hinweis: Danach ist an Sonn- und 
Feiertagen sowie werktags zwischen 20.00 und 7.00 Uhr der 
Betrieb von Geräten und Maschinen in Wohngebieten verboten. 
Darüber hinaus dürfen Freischneider, Grastrimmer/Graskanten-
schneider, Laubbläser und Laubsammler werktags auch in der 
Zeit von 7.00 bis 9.00 Uhr und von 13.00 bis 15.00 Uhr nicht betrie-
ben werden, es sei denn, sie tragen das Umweltzeichen der EU.) 
 
§ 6: Lärm durch Tiere
Tiere, insbesondere Hunde, sind so zu halten, dass niemand 
durch anhaltende tierische Laute mehr als nach den Umständen 
unvermeidbar gestört wird.
 
 
Auf Baustellen in Wohngebieten darf nur werktags zwischen 7 
und 20 Uhr gearbeitet werden. An Sonn- und Feiertagen muss 
der Betrieb jeweils ganz ruhen. Der Samstag gilt auch als Werk-
tag, weshalb Baulärm am Samstag grundsätzlich nicht verboten 
ist. Handelt es sich um besonders laute Maschinen, müssen Bau-
unternehmer zudem auch die folgenden Ruhezeiten beachten: 
7.00 bis 9.00 Uhr, 13.00 bis 15.00 Uhr und 17.00 bis 20.00 Uhr. 
Rechtsgrundlage: Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG) 
und § 7 Abs. 1 der 32. Verordnung zur Durchführung des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (32. BImSchV). 
 
 
Bitte beachten Sie diese Regelungen zum Schutz vor unnötigem 
Lärm und tragen dadurch bei zu einem bürgerschaftlichen und 
rücksichtsvollen Miteinander in unserer Gemeinde. 
 
Ihr Bürgermeisteramt

Fundsachen

Gefunden wurden eine Wärmebildkamera und ein Strohhut.

Müllabfuhr

Donnerstag, den 20 . August 2026: graue Tonne

Bürger�Aktiv

Berghaupten.Gemeinsam.

Voranzeige Spielenachmittag

Di., 25. August 2026
14:30Uhr bis 18:00Uhr

Bürgersaal
Altes Schulhaus

Schau mal vorbei...

KOSTENGÜNSTIGE KLEINANZEIGENKOSTENGÜNSTIGE KLEINANZEIGEN  
für private Anbieter

KONTAKT UNTER:

 07 81 / 504 - 14 65  anb.anzeigen@reiff.de

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
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Qualifizierung zur Kindertagespflegeperson startet 
im Oktober 2026

Das Diakonische Werk im Ev. Kirchenbezirk Ortenau bietet ab 
Oktober 2026 eine kostenfreie Qualifizierung zur Kindertages-
pflegeperson an. Der Kurs richtet sich an Menschen, die im 
Rahmen einer selbstständigen Tätigkeit Kinder in familiärer At-
mosphäre betreuen und ihnen als Kindertagespflegeperson in 
kleinen Gruppen eine individuelle Betreuung mit fester Bezugs-
person bieten möchten.
Kindertagespflege ist eine gesetzlich anerkannte Betreuungs-
form und eine wichtige Ergänzung zu Kindertageseinrichtungen.
 
Der rund einjährige Kurs umfasst etwa 300 Unterrichtseinheiten 
und findet abends sowie an Wochenenden statt. Für pädagogisch 
vorgebildete Personen ist eine verkürzte Qualifizierung möglich. 
Voraussetzungen sind unter anderem ein Mindestalter von 18 
Jahren, Deutschkenntnisse mindestens B2, ein Schulabschluss 
sowie ein Führungszeugnis und ein ärztliches Attest. Weitere In-
formationen finden Sie unter www.familie-ortenau.de. 

Mitteilungen�anderer�Behörden

Polizeipräsidium Offenburg
Deliktphänomen “Shouldersurfing”
 
Was versteht man unter Shouldersurfing?
 
• „über die Schulter schauen“; Ausspähen (Beobachten der Ein-

gabe) von persönlichen Informationen wie bspw. einem PIN.) 
• Die Täter warten, bis Personen Geld aus einem Automaten ab-

gehoben haben. 
• Anschließend wird dem Opfer glaubhaft vermittelt, dass nicht 

sämtliches Geld aus dem Automaten entnommen wurde, wobei 
sie überzeugt werden die Karte erneut einzulegen.

• Bei diesem Vorgang spähen die Betrüger die PIN aus und ver-
suchen im Anschluss die Karte zu entwenden um später Geld 
abzuheben.

• PIN immer verdeckt eingeben 
• Darauf achten, ob fremde Personen den Abhebevorgang beo-

bachten und ob der Diskretionsabstand eingehalten wird. 
• Bei Auffälligkeiten, kein weiteres Geld abheben, einen Mitarbei-

ter des Kreditinstitutes informieren bzw. Polizei, sollte es sich 
um einen freien Geldautomaten handeln.

 
Allgemeine Empfehlungen: 
 
• PIN immer verdeckt eingeben 
• Darauf achten, ob fremde Personen den Abhebevorgang beo-

bachten und ob der Diskretionsabstand eingehalten wird. 
• Bei Auffälligkeiten, kein weiteres Geld abheben, einen Mitarbei-

ter des Kreditinstitutes informieren bzw. Polizei, sollte es sich 
um einen freien Geldautomaten handeln.

Kostenloses Beratungsangebot für Seniorengruppen: „Ver-
kehrssicherheit“ und „Im Alltag sicher leben“ 
Neben Themen zur Verkehrssicherheit bieten wir u. a. zu den De-
liktsbereichen Betrug , Enkeltrick , Gewinnversprechen , Haus-
türgeschäfte , Sonstiger Betrug , Computer-/Internetkriminalität , 
Raub/Erpressung , Taschendiebstahl
gezielt für Seniorenvereine oder -gruppen kostenlose Beratungen 
an. 
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention
07222 / 761-400 oder 0781 / 21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de

Landratsamt

Mein persönliches Vision-Board für die  
Kommunalpolitik“ – Fortführung der  

Veranstaltungsreihe  
„FRAUEN MACHT POLITIK!“

Mit ehrenamtlichem Engagement gestalten zahlreiche Frauen das 
Leben in ihrer Gemeinde, doch in den kommunalen politischen Gre-
mien Baden-Württembergs sind sie weiterhin deutlich unterrepräsen-
tiert. 

In der Veranstaltungsreihe „FRAUEN MACHT POLITIK“ werden 
hilfreiche Informationen und Werkzeuge vorgestellt, damit Frauen 
ihr Engagement in der Kommunalpolitik kompetent, erfolgreich und 
resilient gestalten können. Zudem eröffnet sich die Möglichkeit zu 
partei- und landkreisübergreifender Vernetzung. 

Organisatorinnen der Veranstaltungsreihe sind die Gleichstellungs-
beauftragten der Landkreise Breisgau-Hochschwarzwald und Em-
mendingen sowie des Ortenaukreises, die das Engagement von 
Frauen in der Kommunalpolitik stärken. 

Der Workshop „Mein persönliches Vision-Board für die Kommunal-
politik“ lädt Kommunalpolitikerinnen ein, ihre Potenziale weiter zu 
entwickeln und mit der kreativen Methode des Vision Boards sicht-
bar zu machen, für welche Ziele sie stehen, wie sie sich kraftvoll ein-
bringen und welchen Beitrag sie für Politik und Gesellschaft leisten 
möchten. Dieser persönliche Kompass inspiriert und motiviert für die 
nächsten Schritte in der Kommunalpolitik. In einer digitalen Follow-
Up-Veranstaltung tauschen die Teilnehmerinnen sich zu Erfahrungen 
mit dem Vision-Board aus. 

Die Trainerin und Coachin Ute Pfeifer gestaltet den Workshop. 

Der Workshop für Kommunalpolitikerinnen wird angeboten 
am 22. September 2026 von 16 - 18.15 Uhr im Stubenhaus in Stau-
fen
am 16. Oktober 2026 von 15.30 – 17.45 Uhr in der Volkshochschu-
le in Gengenbach
am 13. November 2026 von 16 – 18.15 Uhr im Landratsamt Em-
mendingen, Haus am Festplatz 

Interessierte können in Staufen, Gegenbach oder Emmendingen an 
dem Workshop kostenfrei teilnehmen. Aufgrund begrenzter Teilneh-
merinnenzahl ist eine Anmeldung jeweils bis 10 Tage vor dem Ver-
anstaltungstermin erforderlich unter 

mailto:offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
http://www.familie-ortenau.de
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Jugendarbeit

HOUSE of YOUth 
Jugendtreff Berghaupten

Im neuen Schuljahr hat der Jugendtreff für die Kinder ab Klasse 4 
geöffnet. Wir bitten dies zu beachten und freuen uns jetzt schon 
wieder auf Euch!
Doch jetzt erst mal schöne Ferien......

 
So erreicht ihr uns:
 
• folge dem Jugendtreff auf Instagram house_ofyouth
• über WhatsApp und Telefon zu den Öffnungszeiten  

0171 7486478
• Email: jugend-bgh@gmx.de
 
Euer Jungendtreff-Team
Steffi & Madeleine

Sprechtage

Deutsche Rentenversicherung
Außenstelle Offenburg: 
Okenstr. 27, 77652 Offenburg
Tel. 0781 / 63915-0, Fax: 0781 / 63915-20
 

montags bis mittwochs von 8 bis 12 Uhr und 
von 13 bis 16 Uhr

donnerstags von 8 bis 12 Uhr und 
von 13 bis 18 Uhr

freitags von 8 bis 12 Uhr

Sie erreichen die Deutsche Rentenversicherung telefonisch und 
können auf diesem Wege Auskünfte und Beratungen erhalten. 
Eine telefonische Beratung ist bei der Deutsche Rentenversiche-
rung am kostenfreien Service-Telefon unter der Telefonnummer 
0800 1000 4800 möglich.

Hinterbliebenenrente
Die wichtigsten Schritte zur Witwen- oder Witwerrente 

Beginn und Sterbevierteljahr 

Wenn Menschen ihren Ehepartner oder eingetragenen Lebens-
partner verlieren, müssen sich die Trauernden in der neuen Situ-
ation zurechtfinden. Damit zum seelischen Leid nicht finanzielle 
Sorgen hinzukommen, gibt es die Hinterbliebenenrente. Die Wit-
wen- oder Witwerrente kommt nicht automatisch. Die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) beantwor-
tet die wichtigsten Fragen, die für die ersten Schritte helfen. 

Bekomme ich die Witwen-/Witwerrente automatisch ausge-
zahlt? 
Eine Witwen- oder Witwerrente müssen Sie beantragen. Erhielt 

Ihr Partner oder Ihre Partnerin bereits eine Rente, zum Beispiel 
eine Altersrente, beginnt die Witwen- oder Witwerrente mit dem 
auf den Sterbemonat folgenden Monat. Für den Sterbemonat 
selbst verbleibt Ihnen die bislang gezahlte Rente. Wurde noch 
keine Rente gezahlt, beginnt die Witwen- oder Witwerrente be-
reits mit dem Todestag. 

Wann muss ich spätestens den Antrag auf Witwen-/Witwerren-
te stellen? 
Einen Hinterbliebenenrentenantrag müssen Sie nicht sofort stel-
len. Hiermit können Sie sich bis zu zwölf Kalendermonate nach 
dem Tod Zeit lassen. So lange werden Hinterbliebenenrenten 
rückwirkend gezahlt. Den elektronischen Antrag auf Hinterblie-
benenrente (R 0500) können Sie unter www.deutsche-rentenver-
sicherung.de/eantrag-R0500 stellen. 

Was ist ein Sterbevierteljahr? 
Das Sterbevierteljahr ist die Zeit bis zum Ende des dritten Kalen-
dermonats nach dem Todesmonat. In dieser Zeit wird die Wit-
wen- oder Witwerrente in gleicher Höhe wie die Versicherten-
rente gezahlt. Einkommen wird im Sterbevierteljahr nicht auf die 
Witwen- oder Witwerrente angerechnet. 

Bekomme ich eine Vorschusszahlung auf Witwen-/Witwerren-
te? 
Hat Ihr Partner oder Ihre Partnerin bereits Rente bezogen, kön-
nen Sie innerhalb von 30 Tagen nach dem Tod eine Vorschuss-
zahlung beantragen. Ein entsprechendes Formular erhalten Sie 
beim Renten Service der Deutschen Post AG. 

Wichtig zu wissen: Die Vorschusszahlung wird oftmals gleich 
durch das Bestattungsinstitut beantragt. 

Information 
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Hinterbliebenen-
rente: Hilfe in schweren Zeiten“. Diese kann auf www.deutsche-
rentenversicherung.de/broschuere-hinterbliebenenrente herun-
terladen werden. 

VdK Sozialrechtsschutz gGmbH
Beratung im Sozialrecht: 
Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in Offenburg 
finden am Dienstag, den 4. 11. 18. und 25. August und Donners-
tag, 13. 20. und 27. August in der VdK-Servicestelle am Kronen-
platz 1 im Gesundheits- und Servicezentrum (barrierefrei) statt. 
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechtsge-
biete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, 
Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). Ebenso werden 
Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- und sozialen Entschä-
digungsrecht als auch in der Grundsicherung für Arbeitssuchen-
de und im Alter vertreten. Eine vorherige Terminvereinbarung 
unter Tel. 07 81 / 92 36 68-0 ist erforderlich.

INFOBEST Kehl/Strasbourg
Telefonisch erreichbar
 
Die INFOBEST Kehl/Strasbourg ist für den Publikumsverkehr 
geschlossen. Termine werden nur nach vorheriger Vereinbarung 
vergeben! 

Telefonische Anfragen werden in dieser Zeit entgegengenom-
men.
Die telefonische Beratung findet zu folgenden Zeiten statt:

http://sicherung.de/eantrag-R0500
http://rentenversicherung.de/broschuere-hinterbliebenenrente
mailto:jugend-bgh@gmx.de
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Montag 13 - 16h
Dienstag und Mittwoch 10 - 12h und 14 - 16h
Donnerstag 10 - 12h und 14 - 17h
Freitags ist der telefonische Empfang geschlossen.
 
Das Team der INFOBEST Kehl/Strasbourg bietet den Beratungs-
service zusätzlich über E-Mail an. Zudem steht Ihnen das um-
fassende Informationsangebot unter www.infobest.eu online zur 
Verfügung.

INFOBEST Kehl/Strasbourg
Rehfusplatz 11
77694 Kehl
Tel. D: 07851/ 94790
Tél. F: 03 88 76 68 98
E-Mail: kehl-strasbourg@infobest.eu

Außensprechstunde des Pflegestützpunktes  
Ortenaukreis in Berghaupten

Am Donnerstag, den 20. August bietet der Pflegestützpunkt Or-
tenaukreis, Zentrale Offenburg im Bürgersaal im Alten Schulhaus, 
Rathausplatz 4, eine offene Außensprechstunde an. Interessierte 
können von 9 bis 12 Uhr ohne vorherige Anmeldung vorbeikom-
men. 
 
Der Pflegestützpunkt ist eine neutrale und kostenlose Beratungs-
stelle. Die Mitarbeiterinnen beraten und informieren Menschen 
mit einem Pflegebedarf und/oder deren Angehörige sowie alle 
Interessierten rund um die Themen Pflege und Versorgung.
 
Schwerpunktthemen in der Beratung sind:
1. Fragen zu Pflegeleistungen (Antrag stellen, Höherstufung, 

Pflegegrade, Leistungen, Anbieter, etc.)
2. Fragen zur ambulanten und stationären Versorgung
3. Schwerbehindertenrecht (Antrag stellen, Erhöhung beantra-

gen,...)
4. Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
5. Fragen zu den Themen Leben mit Demenz, Vielfalt der Wohn-

angebote,..
6. Und noch vieles mehr.
 
 
Bei Fragen: Pflegestützpunkt Ortenaukreis, Zentrale Offenburg, 
Telefon: 0781 82-2337, -2531 oder -2593; psp-ortenaukreis@of-
fenburg.de oder www.pflegestuetzpunkt-ortenaukreis.de 

Vereine�und�Organisationen

MSC Berghaupten

Einladung zum Helferfest & Auftaktgrillfest der Race Days 2026
 
Der MSC Berghaupten lädt alle Freunde, Helferinnen und Hel-
fer, Vereinsmitglieder sowie alle Interessierten herzlich zum ge-
meinsamen Helferfest und Auftaktgrillfest ein.
 
 Freitag, 14. August 2026
 Ab 18:00 Uhr

Rennplatz Berghaupten – Versorgungszelt
 
Freut euch auf einen gemütlichen Abend mit Essen, Getränken 
und vielen interessanten Benzingesprächen. Gemeinsam möch-
ten wir uns auf unser diesjähriges Prädikatsrennen einstimmen, 
den geplanten Rennablauf vorstellen und offene Fragen beant-
worten. Nutzt die Gelegenheit, alles zu erfahren, was ihr rund um 
die Race Days wissen möchtet.
 
Unser Abend soll vor allem eines sein: ein herzliches Danke-
schön an alle, die unseren Verein und die Race Days mit ihrem 
Einsatz unterstützen. Ob langjährige Helferinnen und Helfer, 
neue Unterstützer oder Freunde des MSC – ihr seid alle herzlich 
willkommen!
Auch Nicht-Vereinsmitglieder, die Interesse haben, die Race 
Days aktiv mitzugestalten oder uns zu unterstützen, sind eingela-
den, vorbeizuschauen und den Verein kennenzulernen.
 
Außerdem können an diesem Abend noch Werbemittel abgeholt 
werden.
Lasst uns gemeinsam zusammensitzen, die Vorfreude auf die 
Race Days genießen und einen schönen Abend verbringen.
Der MSC Berghaupten sagt: Herzlichen Dank – wir freuen uns 
auf euch!
 
Die Vorstandschaft
 

Drei Top-Gespanne
MSC Berghaupten bereit für das EM-Finale

Berghaupten. Eine bessere Generalprobe hätte es kaum ge-
ben können: Beim Grasbahnrennen unter Flutlicht in Bad Hers-
feld sorgten die Seitenwagen-Teams des MSC Berghaupten für 
ein beeindruckendes Ergebnis. In einem hochkarätig besetzten 
Fahrerfeld mit einem Großteil der europäischen Spitze gingen 
alle drei Podestplätze nach Berghaupten.

Ganz oben standen Manuel Meier/Lena Siebert, gefolgt von 
Raphael San Millan/Benedikt Zapf und Achim Neuendorf/Jo-
hannes Schnaitter. Gerade unter den anspruchsvollen Bedin-
gungen in Bad Hersfeld bewiesen die drei Gespanne, dass mit 
ihnen auch auf internationaler Ebene zu rechnen ist.

Eine außergewöhnliche Konstellation im Bahnsport
Der Dreifacherfolg bekommt mit Blick auf den Saisonhöhepunkt 
eine besondere Bedeutung. Denn alle drei Gespanne werden am 
30. August beim Finale der Seitenwagen-Europameisterschaft in 
Berghaupten antreten.

Dass ein einzelner Motorsportclub bei einem Europafinale gleich 
drei leistungsstarke Seitenwagen-Teams aus den eigenen Reihen 
ins Rennen schicken kann, ist im Bahnsport eine außergewöhn-
liche Konstellation. Für den MSC Berghaupten ist das nicht nur 
sportlich bemerkenswert, sondern auch ein Beleg für die starke 
Seitenwagen-Tradition des Vereins.

Dabei könnten die Voraussetzungen für den großen Showdown 
kaum reizvoller sein: Europäische Spitzenfahrer kämpfen um den 
Titel – und die Berghauptener Gespanne treffen auf der eigenen 
Heimbahn auf die internationale Konkurrenz.

Vom Dreifachsieg zum großen Heimspiel
Der Erfolg von Bad Hersfeld macht jedenfalls Lust auf mehr. Mei-
er/Siebert, San Millan/Zapf und Neuendorf/Schnaitter haben un-
mittelbar vor dem EM-Finale gezeigt, dass sie bereit sind.
Nun wartet die größte Bühne der Saison. Vor heimischem Publi-
kum geht es nicht mehr um eine Generalprobe, sondern um den 
Europameistertitel.

http://fenburg.de
http://www.pflegestuetzpunkt-ortenaukreis.de
http://www.infobest.eu
mailto:kehl-strasbourg@infobest.eu


1616 Berghaupten aktuell Woche 33Freitag, 14. August 2026

Drei Top-Gespanne aus einem Club, ein EM-Finale auf der ei-
genen Bahn und die europäische Elite als Gegner: Für den MSC 
Berghaupten könnte der 30. August zu einem ganz besonderen 
Kapitel seiner Motorsportgeschichte werden.

Meier / Siebert, Raphael San Millan / Bene Zapf, Achim Neuen-
dorf / Johannes Schnaitter  Foto: Privat 

Ski-Club Berghaupten e.V.

WINTERPROGRAMM
Eröffnungsfahrt Sölden, 11. - 13. Dezember 2026
Das Anmelde Formular steht ab heute auf unserer Homepage.
Sichert Euch den Frühbucher-Rabatt.
 
Nordic Walking Treff, montags 19:00 Uhr
Unsere Strecken variieren. Treffpunkte geben wir über unsere 
Homepage bekannt. Gäste und Interessierte sind herzlich will-
kommen. Wir laufen ca. 6-8 km, ca. 1,5 Stunden und bei fast je-
dem Wetter. Kontakt Alisia Ritter und Claudia Lienhart.
17.08. Mattenhof Gengenbach
Start 19:00 Uhr Gengenbach Mattenhof
31.08. Ohlsbach
Start 19:00 Uhr Ohlsbach am Friedhof
 
AfterWork Mountainbiken, mittwochs 17:30 Uhr
Abstimmung über unsere Bike Whatsapp Gruppe. Kontakt Hebbe 
Lehmann.
 
Alle Termine und Veranstaltungsinformationen 
stets aktuell auf unserer Homepage 
www.skiclub-berghaupten.de 

Sportverein 1946 Berghaupten e.V.

Dauerkarten 2026/27
 
Der SV Berghaupten bietet zur Saison 2026/27 Dauerkarten an.
Die Dauerkarte berechtigt den Inhaber zum freien Eintritt der 
Heimspiele (außer Pokal) in der Saison 2026/27 in der Toplife-
Arena.

Nichtmitglieder: 48,-€
Mitglieder/Rentner: 35,-€
 Bestellungen bei Arno Schilli oder im SVB-Sportheim möglich.
 

Berg- und Wanderfreunde  
Schwaibach

16. August Von Tal zu Tal, Kappelrodeck - Oberkirch 
Tageswanderung mit ca. 15 km und 600 Hm, Einkehrmöglichkeit 
zum Mittagessen. Treffpunkt um 8.30 Uhr am Bahnhof Gengen-
bach wegen Fahrkartenkauf, Abfahrt um 8:53 Uhr. Infos bei Tou-
renführer Roland Laifer, Tel. 07803/9663655 (AB) 

16. August    Rennradtour im Schwarzwald
Infos und Anmeldung bei Larissa Doll, Tel. 0157-77533561

23. August   Tageswanderung im Harmersbachtal
Leichte Wanderung, 12-15 km, Einkehr beim Oberburehof geplant, 
Treffpunkt 9.00 Uhr am Waldparkplatz der Zeller Keramik, Infos 
bei Christel Kornmayer, Tel.: 0170-7717333

http://www.skiclub-berghaupten.de
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Naturfreunde Gengenbach
www.naturfreunde-gengenbach.de

Busfahrt auf die Kornebene

Am Dienstag, 25.08., findet unsere jährliche Busfahrt auf die Kor-
nebene statt. Wir möchten unseren älteren Mitgliedern und auch 
Gästen die Möglichkeit geben, ein paar schöne Stunden auf der 
Kornebene zu verbringen.

Abfahrt: 13:30 Uhr, Betriebshof Zimbus (Zusteigemöglichkeiten: 
Bushaltestelle Kern, Schwarzwaldapotheke, ehem. Hukla Rich-
tung Innenstadt). Rückfahrt von der Kornebene: ca. 17:30 Uhr. An-
meldung per Mail unter natursport@naturfreunde-gengenbach.
de, per Telefon in der Geschäftsstelle (07803/9267067 - mitt-
wochs 09-11) oder bei dem 2. Vorsitzenden Stefan Kellermann 
(0151/40422788). Es gibt nur begrenzte Plätze - schnell sein lohnt 
sich!

Gengenbacher Pflegenetzwerk

Das Charlotte-Vorbeck-Haus hat die Türen für unsere Gäste ge-
öffnet. 
Unsere Tagesbetreuung im Charlotte-Vorbeck-Haus direkt im 
Herzen Gengenbachs neben der Stadtkirche St. Marien bietet in 
vielfältiges Leistungsangebot für ältere Menschen, die den Tag 
in Gemeinschaft verbringen wollen. Für die pflegenden Angehö-
rigen bedeutet Tagesbetreuung Unterstützung und Hilfe im oft 
anstrengenden Alltag.
 

Unser Aktivitätenstrauß umfasst:
• Einzelbetreuung unserer Gäste
• Vielfältige Gruppenangebote
• Mithilfe bei hauswirtschaftlichen Tätigkeiten, wie Kuchen ba-

cken, Obst schneiden, Tische eindecken und vielem mehr
• Dekoration in Form von Bastelarbeiten mit unseren Gästen und 

jahreszeitliche Gestaltung der Räumlichkeiten
• Das Feiern von Festen im jahreszeitlichen Reigen wie kleinen 

Sommerfesten und Adventsfeiern, musikalischen Nachmitta-
gen– die Möglichkeiten sind sehr vielfältig und wir freuen uns 
über Anregungen und Vorschläge.

Unsere Aktivierungen sind ein Angebot, kein MUSS, es besteht 
die Möglichkeit, sich zurückzuziehen und in einem Ruhesessel, 
auf der auf der Terrasse auszuruhen. Alle Gäste mit und ohne 
Pflegegrad werden fachlich kompetent, liebevoll und unter Ein-
haltung aller notwendiger Hygieneregeln betreut. Gehbehinderte 
und auf Rollstuhl angewiesene Gäste, sowie Menschen mit einer 
dementiellen Entwicklung sind ebenfalls Herzlich willkommen.
 

Unsere Öffnungszeiten sind von 
Montag bis Freitag 
von 8.00 Uhr – 16.30 Uhr.

Wir freuen uns auf Sie!
 

Unverbindliche Informationen und Beratung zu Kosten und wei-
teren Hilfsangeboten erhalten Sie im Charlotte–Vorbeck Haus 
unter der Telefonnummer: 07803 / 921 4848 Ihre Ansprechpart-
nerin: Esther Bächle, Leiterin der Tagesbetreuung
 
Essen auf Rädern 
Wir bringen Ihr Mittagessen zu Ihnen nach Hause. Für Fragen 
oder für ein individuelles Angebot steht Ihnen das Team „Es-
sen auf Rädern“ zur Verfügung. Rufen Sie uns einfach an. Tel: 
07803/6022923 oder per Mail: ear@sozialstation-gengenbach.de

Senioren PLUS e.V.

Wir sind ein gemeinnütziger Verein für Senioren, der pflegende 
Angehörige entlastet und kostenfrei bei allen Seniorenfragen 
berät, informiert und unterstützt. 
Sie erreichen uns am besten per E-Mail: kontakt@shp-gengen-
bach.de oder telefonisch unter 07803-9214661.
Die Sprechstunden vor Ort finden dienstags von 10.00 bis 12.00 
Uhr und donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr statt. Wir bitten Sie 
darum, im Vorfeld einen Termin zu vereinbaren.
Selbstverständlich können wir auch außerhalb der Sprechstun-
den einen persönlichen Termin mit Ihnen vereinbaren. Rufen Sie 
uns einfach an.
 
Sie haben Interesse an „Essen auf Rädern“? Dann nehmen Sie 
mit uns Kontakt auf. Wir senden Ihnen gerne den aktuellen Spei-
seplan zu. Ihr Ansprechpartner ist erreichbar unter Telefon 07803 
93470 oder über info@sk-kinzigtal.de.
 
Veranstaltungen und Termine:
Alle Veranstaltungen finden in den Räumen der Seniorenhilfe 
Plus e.V., Grabenstraße 21, 77723 Gengenbach statt. Anmelden 
können Sie sich unter Telefon 07803 – 9214661 oder per Mail: kon-
takt@shp-gengenbach.de.
 
Rommee, Mensch ärgere dich nicht 6 Co - Der fröhliche Spie-
lenachmittag 
Jeden 3. Dienstag im Monat, zum nächsten Mal am 18.08.2026 
ab 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr. Alleine zu Hause bleiben muss nie-
mand. Beim Spielenachmittag ist für jeden etwas dabei. Gemein-
sam werden unterschiedliche Gesellschaftsspiele gespielt. Unser 
Spielenachmittag ist offen für Menschen, die Freude am Spiel 
haben – Kaffee, Kuchen und nette Gespräche sind dabei inklusive
 
Gedächtnistraining am 26.08.2026 ab 15.00 Uhr.
Die Teilnehmerzahl ist auf 12 Teilnehmer/innen begrenzt. Bitte 
melden Sie sich an
 
Essen Sie auch nicht gerne alleine? Wir laden einmal im Monat 
zu einem gemeinsamen, unterhaltsamen Mittagessen ein. Unser 
Angebot richtet sich an alle Menschen, die gern einmal außer-
halb und in Gemeinschaft essen wollen. Ein Angebot für die Men-
schen, die nicht immer wissen, was sie für sich kochen sollen und 
für die, die sich gern einmal an einen gedeckten Tisch setzen wol-
len. Verweilen Sie nach dem Mittagessen bei uns und genießen 
Sie in unterhaltsamer Runde noch eine Tasse Kaffee oder Tee. 
Vielleicht haben Sie auch Lust den Nachmittag mit gemeinsamen 
Spielen oder Erzählen bei uns zu verbringen. Der Kostenbeitrag 
für das Menü beträgt 9,50 €. Der nächste Termin findet statt am 
25.08.2026 ab 12.00 Uhr in der Seniorenhilfe PLUS e.V. Graben-
straße 21, 77723 Gengenbach. Um Anmeldung wird gebeten.

http://bach.de
mailto:info@sk-kinzigtal.de
mailto:takt@shp-gengenbach.de
mailto:ear@sozialstation-gengenbach.de
http://www.naturfreunde-gengenbach.de
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Der Kreative Strick-, Stick- und Häkelnachmittag macht im Au-
gust Sommerpause. Der nächste Termin ist der 10.09.2026. Kom-
men Sie einfach ohne Anmeldung vorbei.
 
Yoga im Sitzen immer freitags von 10.15 - 11.15 Uhr. Die Teilnah-
megebühr beträgt 9,00 € und wird direkt vor Ort mit Frau Mösch-
le abgerechnet. Bitte melden Sie sich an.
 
Besuchen Sie uns auch im Internet. Hier finden Sie alle Termine 
und Infos immer aktuell: www.seniorenhilfe.plus

Kirchliche�Mitteilungen

Pfarrgemeinde
St. Georg
Berghaupten

www.kath-vorderes-kinzigtal.de

St. Georg Berghaupten
Benedikt-von-Nursia-Str. 1, 77723 Gengenbach 
Öffnungszeiten des Pfarrsekretariats: 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 10.30 Uhr – 12.00 Uhr, 
Mittwoch 15.00 Uhr – 16.30 Uhr
Telefonisch ist das Pfarrbüro Gengenbach zu folgenden Zeiten 
erreichbar:
Montag – Freitag: 08.30 Uhr - 12.30 Uhr
Dienstag: 13.30 Uhr - 15.30 Uhr
Mittwoch: 13.30 Uhr - 16.30 Uhr
Donnerstag: 13.30 Uhr - 15.00 Uhr
Tel. 07803 2274 - Fax 07803 7656
E-Mail: gengenbach@kathvk.de
www.kath-og.de
EIN.LADEN - Kirche am Markt, 
Victor-Kretz-Str. 7, 77723 Gengenbach
Öffnungszeiten des EIN.LADEN: 
Montag bis Freitag: 14.00 bis 17.00 Uhr und Samstag: 9.00 bis 
12.00 Uhr
Telefon: 07803/9218682

Pfarrer Erwin Schmidt, Kooperator Tel. 07803 2274
E-Mail: erwin.schmidt@kathvk.de
P. Justine Jose, Tel. 07803 966 962 1
E-Mail: justine.jose@kathvk.de
Pfarrer Roland Rettenmaier, Kooperator, Tel. 0781 321 73 oder 
07803 805 1140
E-Mail: roland.rettenmaier@kathvk.de
Sonja Schelbert, Pastoralreferentin, Tel. 07803 966 962 6
E-Mail: sonja.schelbert@kathvk.de
Brigitte Stertz, Gemeindereferentin, Tel. 07803 966 962 4
E-Mail: brigitte.stertz@kathvk.de
Ronja Futterer, Gemeindereferentin, Tel. 07803/966 96 22 
E-Mail: ronja.futterer@kathvk.de 
Notfalltelefon: 0151 10064136
ausschließlich für besonders dringende seelsorgerliche Notfälle
 
Gottesdienstordnung von 14. August 2026 bis 23. August 2026
 
Freitag, 14.08.-Heiliger Maximilian Maria Kolbe, Ordenspriester, 
Märtyrer [1941] (G)
Messe am Vorabend - VIGILMESSE
MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL - HOCHFEST DER 
SCHUTZPATRONIN UNSERES ERZBISTUMS (H)

18:30   Stadtkirche St. Marien Gengenbach-Eucharistiefeier 
am Vorabend zu Mariä Himmelfahrt

  mit Kräuterweihe
  Erwin Schmidt
 
Samstag, 15.08.-MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL - HOCH-
FEST DER SCHUTZPATRONIN UNSERES ERZBISTUMS (H)
09:30   Stadtkirche St. Marien Gengenbach-Eucharistiefeier 

mit Kräuterweihe
  mitgestaltet von den Alphornbläsern Mittlerer 

Schwarzwald
  Erwin Schmidt
18:30   Kirche St. Bartholomäus Ortenberg-Eucharistiefeier zu 

Mariä Himmelfahrt
  mit Kräuterweihe
 
Sonntag, 16.08.-+ 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09:00   Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach-Eucharistiefeier - Nachfeier 

des Festes Mariä Himmelfahrt mit Kräuterweihe
  Erwin Schmidt
09:30   Mutterhauskirche Gengenbach-Eucharistiefeier
10:45   Stadtkirche St. Marien Gengenbach-Eucharistiefeier 

mit Verabschiedung von Kaplan Pater Justine Jose
  Im Anschluss Apéro - Umtrunk und Begegnung
  P. Justine Jose, Erwin Schmidt
10:45   Kirche St. Georg Berghaupten-Eucharistiefeier - Nach-

feier des Festes Mariä Himmelfahrt mit Kräuterweihe
  Pfr. Karlheinz Kläger
 
Donnerstag, 20.08.- Heiliger Bernhard von Clairvaux, Abt, Kir-
chenlehrer [1153] (G)
18:00   Kirche St. Georg Berghaupten-Rosenkranz
18:30   Kirche St. Georg Berghaupten-Eucharistiefeier
  Gedenken an Edeltraud Lay und alle verstorbenen An-

gehörigen
  Erwin Schmidt
 
Samstag, 22.08.-Maria Königin (G)
17:30   Stadtkirche St. Marien Gengenbach-Beichte
  Roland Rettenmaier
18:30   Kirche St. Martin Gengenbach-Eucharistiefeier am 

Vorabend
  Roland Rettenmaier
18:30   Kirche St. Georg Berghaupten-Eucharistiefeier am 

Vorabend
  Erwin Schmidt
  Gedenken an Hans Wiedemer und alle verstorbenen 

Angehörigen
 
Sonntag, 23.08.-+ 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09:00   Kirche St. Bartholomäus Ortenberg-Eucharistiefeier
  Erwin Schmidt
09:30   Mutterhauskirche Gengenbach-Eucharistiefeier
10:45   Stadtkirche St. Marien Gengenbach-Eucharistiefeier
  Roland Rettenmaier
10:45 Hl.   Dreifaltigkeit Ohlsbach-Eucharistiefeier
  Erwin Schmidt
20:00   Heiligenreute-Rosenkranz
 
 
Aus dem Leben der Kirchengemeinde
 
Festgottesdienste zum Hochfest Mariä Himmelfahrt
Zum Hochfest der Aufnahme Mariens in den Himmel werden am 
14., 15. und 16. August verschiedene festlich gestaltete Gottes-
dienste angeboten. Der Vorabendgottesdienst am Donnerstag, 
14. August, um 18.30 Uhr in der Stadtkirche in Gengenbach wird 
von einem Ensemble der Stadtkapelle Gengenbach, der Festgot-
tesdienst am Freitag, 15. August, ebenfalls in der Stadtkirche wird 

http://www.kath-vorderes-kinzigtal.de
mailto:gengenbach@kathvk.de
http://www.kath-og.de
mailto:erwin.schmidt@kathvk.de
mailto:justine.jose@kathvk.de
mailto:roland.rettenmaier@kathvk.de
mailto:sonja.schelbert@kathvk.de
mailto:brigitte.stertz@kathvk.de
mailto:ronja.futterer@kathvk.de
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von den Alphornbläsern Mittlerer Schwarzwald musikalisch mit-
gestaltet. Zu diesem Gottesdienst werden auch wieder Bänke vor 
der Kirche aufgestellt bzw. wird dieser auch mit Bild und Ton ins 
Gemeindehaus St. Marien übertragen Der Kräutergarten bei der 
Stadtkirche in Gengenbach ist tagsüber für Besucher geöffnet. 
Von 10.00 bis 17.00 Uhr bieten Ihnen Mitglieder des „Freundes-
kreis Kräutergarten“ fachkundige Informationen rund die Kräuter 
und Blumen im Garten. Das Team freut sich auf gute Gespräche 
und gibt gerne sein Wissen an Sie weiter. Neue Helfer für den 
Kräutergarten sind recht herzlich willkommen. 
In Berghaupten feiern wir die Kräuterweihe am Sonntag, 16.08., 
um 10.45 Uhr.
 
Konzerte in Gengenbach: 
Einladung zum „Kräuterbüschelkonzert“ an Mariä Himmelfahrt
Am Samstag, 15. August, dem Hochfest „Mariä Aufnahme in den 
Himmel“, gibt Bezirkskantor Matthias Degott um 17.00 Uhr sein 
traditionelles Orgelkonzert an der historischen Schwarz-Orgel 
der Stadtkirche St. Marien in Gengenbach. Dieses Jahr stehen 
Werke von Johann Sebastian Bach, Dietrich Buxtehude, Joseph 
Rheinberger u.a. im Mittelpunkt des Programms. Das Konzert 
wird am Sonntag, 16. August, um 19.00 Uhr in der Stadtkirche St. 
Marien wiederholt. 
Vorverkauf: Kultur und Tourismus GmbH Gengenbach, Reservix
 
Seniorenferien
Ferien Gemeinsam statt Einsam 
Von Sonntag, 16. August bis Donnerstag, 20. August 2026, ver-
bringen Seniorinnen und Senioren unserer Kirchengemeinde 
Mittlere Ortenau eine Freizeit in Wildermieming in Tirol. Wir wün-
schen allen Teilnehmer/Innen eine erholsame Zeit in froher Ge-
meinschaft.
 
Lust Teil des Erlebnisgottesdienstes zu sein? 
Wir suchen für die neue Staffel ab Herbst 2026 Helferinnen und 
Helfer. Der Gottesdienst lebt von der Gemeinschaft! Solch ein 
Gottesdienst wäre alleine nicht umsetzbar und Bedarf viele Hel-
fer. Das Team des Erlebnisgottesdienstes freut sich immer über 
helfende Hände und jede*r der helfen möchte, darf sich mit sei-
nem Talent einbringen. Gerade für folgende Bereiche sind wir auf 
der Suche: Technikteam, Bewirtungsgruppe und Katecheten für 
die Kleingruppen. Nähere Informationen erhalten Sie im Pfarrbü-
ro Tel. 07803/2274.
 
Anmeldung zur Kommunionvorbereitung:
Alle Kinder, die im Schuljahr 2026/27 die 3. Klasse besuchen, sind 
ab Herbst zur Vorbereitung auf die Kommunion eingeladen. Im 
Juli wurden die Familien angeschrieben und haben die Informati-
onen zur Anmeldung bekommen. Wer keine Info bekommen hat, 
oder die Anmeldung vergessen hat, kann sich bis Mitte Septem-
ber noch auf der Homepage der Pfarrei Mittlere Ortenau (www.
kaht-og.de) anmelden. Bei Fragen wenden Sie sich an Pastoralre-
ferentin Sonja Schelbert (sonja.schelbert@kathvk.de, 07803-966 
96 26).
 

Grimmelshausenstraße 5,
Tel. 07803/4236, Fax 07803/600110
E-Mail: Ev.Kirche.Gengenbach@kbz.ekiba.de
http://www.evangengenbach.de
 
Bürozeiten: Montag - Freitag von 9.00 bis 11.30 Uhr
Sprechzeiten: Pfrin. Deborah Martiny und Pfr. Moritz Martiny ste-
hen für Gespräche zur Verfügung; auf Wunsch können Sie gern 
einen Termin vereinbaren.
> Mietanfragen für das Gemeindezentrum nach Möglichkeit don-
nerstags während der Bürozeit
 
Sonntag, 16.08.2026
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Martiny)
 
Mittwoch, 19.08.2026
9.30 Uhr  Ökum. Krabbelgruppe Blumenkinder im Hermann-

Maas-Gemeindezentrum
 
Donnerstag, 20.08.2026
15.00 Uhr  Café Welcome des Familien- und Seniorenbüros im 

Hermann-Maas-
 Gemeindezentrum
 
Sonntag, 23.08.2026
10.00 Uhr Gottesdienst (Dekan i. R. Gasse)
 
Während der Sommerferien ist das Pfarramt unregelmäßig 
besetzt. Pfarrehepaar Martiny hat vom 17.8. bis 30.8. dienst-
frei. Wer in dringenden seelsorgerlichen Fällen zuständig 
ist, entnehmen Sie bitte dem Anrufbeantworter.
 
 
"EIN.LADEN - Kirche am Markt" (Victor-Kretz-Str. 7)
 Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag: 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Angebote im Haus La Verna 
Seminarhaus der Franziskanerinnen 

Gengenbach

Di.18.08.2026 Die Anbetung und die Eucharistiefeier in der Assi-
si-Kapelle entfallen.
 
Voranzeige: 
Di. 25.08.2026 Die Anbetung und die Eucharistiefeier in der As-
sisi-Kapelle entfallen. 
 
Auskunft: Haus La Verna, Auf dem Abtsberg 4a, 77723 Gengen-
bach, Tel: 07803 / 601 445, E-Mail: laverna@mthg.de, Website: 
www.laverna-gengenbach.de

 

Aus der Heimat

für die Heimat .

mailto:laverna@mthg.de
http://www.laverna-gengenbach.de
mailto:Ev.Kirche.Gengenbach@kbz.ekiba.de
http://www.evangengenbach.de
http://kaht-og.de
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Verschiedenes

Stadtbücherei Gengenbach

www.stadt-gengenbach.de

Mediathek Gengenbach
www.stadt-gengenbach.de

Adresse und Öffnungszeiten
Brückenhäuserstr. 26a
77723 Gengenbach
Tel: 07803 930-148
 
Öffnungszeiten
Montag 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 12.00 u. 14.00 - 16.00 

Uhr
Donnerstag 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 13.00 - 18.00 Uhr

Homepage: https://mt-gengenbach.lmscloud.net

Donnerstags  
in der Ortenau –  

Genuss mit  
allen Sinnen

Veranstaltungsreihe DORT – Donnerstags in der Ortenau 
Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungsreiche und unter-
haltsame Events, die kulturelle Höhepunkte mit kulinarischen Be-
sonderheiten der Ortenau verbinden. Ob bei Themenführungen, 
stimmungsvollen Sundownern oder musikalischen Events, im 
Rahmen der Veranstaltungsreihe DORT – donnerstags sind Sie 
eingeladen, die Vielfalt unserer Region auf besondere Weise zu 
erleben.
 
Am Donnerstag, 20. August 2026, finden folgende Veranstal-
tungen statt:
 
Kappelrodeck: After-Work
Wein, Kulinarisches, und geselliges Beisammensein gibt es beim 
After-Work vor der Vinothek der Hex vom Dasenstein Winzer. Ab 
17 Uhr am Burgunderplatz 1, 77876 Kappelrodeck. Keine Anmel-
dung erforderlich. Infos unter info@oberkircher-winzer.de oder 
07842 93380. Veranstaltung findet im Freien statt.
 
Seelbach: Wir geben uns den Frischekick
Nur Mut-(kaltes) Wasser tut gut! Treffpunkt ist an der Kneippinsel. 
Dort bringen wir den Kreislauf in Schwung oder wir entspannen 
durch die Kraft vom kalten Wasser. Beides ist möglich. Dieser na-
türliche Frische-Kick stärkt das Immunsystem und hat viele posi-
tive Wirkungen auf die Gesundheit. Gratis gibt es Glücksgefühle 
dazu. Treffpunkt: 17 Uhr, Kneippinsel / Schloßweg Seelbach. Teil-
nahmegebühr: 12€. Anmeldung bis einen Tag vor der Veranstal-
tung unter tourismus@seelbach-online.de oder 07823 949452. 
Veranstaltung findet ab 8 bis 15 Personen statt. 
 
Haslach: DUFT TOUR im Marktstädtchen Haslach mit Bärbel 
Winkler
Schlendern Sie mit mir immer der „Nase“ nach durch die engen 
Gässchen und historischen Plätze unserer bezaubernden Alt-
stadt. Vergangenes wird plötzlich durch die Nase erfahrbar, ist 
verknüpft mit Emotionen und Erinnerungen....Anekdötchen und 

Geschichtchen. Eine aktiv vergnügliche Entdeckungsreise der 
Sinne.... nicht nur für Augen und Ohren. Treffpunkt: 18 Uhr, Klo-
sterstraße 1, 77716 Haslach. Teilnahmegebühr: 12€ (inkl. Duftwäs-
serle). Anmeldung bis zum Vortag 12 Uhr unter info@haslach.de 
oder 07832 706172. Rundgang durch Haslach, Kopfsteinpflaster, 
auch bei Regen.
 
Kehl/Straßburg: Geführter Abendspaziergang durch Straßburg 
– Mit Lichtshow am Münster
Erleben Sie das stimmungsvolle Flair Straßburgs bei einem ge-
führten Abendspaziergang, der Sie zu übersehenen Plätzen, ein-
drucksvollen Monumenten und verborgenen Winkeln führt. Zu 
Orten, die im Alltag oft übersehen werden und die im abendlichen 
Licht eine ganz besondere Wirkung entfalten. Treffpunkt: 19 Uhr, 
Rheinstraße 77, 77694 Kehl. Teilnahmegebühr: 16,90 €, zzgl. Fahr-
karte ÖPNV. Anmeldung erforderlich. Infos unter www.reservix.
de, Tourist Information Kehl oder bei Reservix-Vorverkaufsstellen. 
Führung inkl. Headset.
 
Zell am Harmersbach: NoHocker-Party
Im August lädt der Stadtpark donnerstags zum Kultur-Picknick 
ein. Eine "offene Bühne" bietet eine Plattform für Amateure und 
Profis, die sich einem lockeren und interessierten Publikum prä-
sentieren. Wer will bringt eine eigene Sitzgelegenheit mit oder 
nutzt die Parkbänke zum „nohocke und zugucke". Ab 19 Uhr, 
Stadtpark (Kirchstraße), 77736 Zell am Harmersbach. Keine An-
meldung erforderlich. Infos unter 07835 6369240 oder tourist-
info@zell.de. Sitzgelegenheit oder Picknickdecke mitbringen. 

BUND-Ökotipp: Stadtbäumen durch die Trockenheit helfen 
Ohne Bäume wäre das Leben in Städten im Sommer kaum er-
träglich. Sie spenden Schatten und senken durch Verdunstung 
die Umgebungstemperatur. Für Bäume ist der Siedlungsbereich 
jedoch ein Extremstandort. Die meisten von ihnen haben mit Bo-
denverdichtung, zu kleinen Baumscheiben und Nährstoffarmut 
zu kämpfen. Dazu kamen in den vergangenen Monaten starke 
Hitze und Trockenheit. 
Bei einer langanhaltenden Trockenperiode brauchen vor allem 
jüngere Bäume Unterstützung, da sie sich noch nicht über tiefe 
Wurzeln mit Wasser versorgen können. Aber auch ältere Bäume 
sind in diesem Extremsommer gestresst. Trockenstress erkennt 
man daran, dass die Blätter ihre Spannkraft verlieren, sich einrol-
len und vergilben. 

Bürger*innen können die Kommunen nach Rücksprache beim 
Gießen in besonders trockenen Perioden zeitweise unterstützen. 
Einige Orte und Bezirke organisieren offizielle Baum- oder Gieß-
patenschaften. 

Dazu gibt das BUND-Umweltzentrum Ortenau einige Tipps: 
In der Trockenphase sollte regelmäßig etwa ein- bis zweimal die 
Woche, am besten frühmorgens oder abends, und dann reichlich 
statt häufig kleine Mengen gegossen werden. Es ist hilfreich, die 
Erde um den Baum zuerst langsam anzufeuchten, damit sie das 
Wasser besser aufnimmt. Gießringe um den Baum können das 
Wasser länger in Baumnähe halten. Oftmals ist ein Ring aus Erde 
ein paar Handbreit vom Stamm entfernt schon ausreichend.
Wer Brauchwasser, z.B. vom Salat- oder Obstwaschen sammelt 
und zum Gießen einsetzt, kann besonders sparsam mit der Res-
source Trinkwasser umgehen.

mailto:info@haslach.de
mailto:info@zell.de
mailto:info@oberkircher-winzer.de
mailto:tourismus@seelbach-online.de
https://mt-gengenbach.lmscloud.net
http://www.stadt-gengenbach.de
http://www.stadt-gengenbach.de
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Durch den sich beschleunigenden Klimawandel werden die Som-
mer in Deutschland langfristig immer trockener und heißer, wie 
das Potsdam-Institut für Klimafolgenforschung warnt. Die nega-
tiven Folgen für Mensch und Natur sind gravierend und erfordern 
entsprechende neue Maßnahmen. Eine Anpassung an die sich 
verändernden Bedingungen ist allerdings nur möglich, wenn die 
globale Temperaturerhöhung 2 Grad oder besser 1,5 Grad nicht 
überschreitet. Deshalb darf der Klimaschutz gegenüber den Kli-
maanpassungsmaßnahmen nicht in Vergessenheit geraten.

Ernährungszentrum Ortenau

Koch-Workshops für Kinder
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt Kinder von 8 bis 14 Jahren 
am Donnerstag, 20. August 2026 von 10 bis 13 Uhr zum Koch-
Workshop „Hurra heute koche ich!“ ein. Dieser findet in der Kü-
che des Ernährungszentrum Ortenau, Prinz-Eugen-Str.2 in Offen-
burg statt.
Wer Freude daran hat, in der Küche zu arbeiten, ist bei diesem 
Workshop genau richtig. Gemeinsam wird ein vollständiges Es-
sen zubereitet. Dabei werden überwiegend Lebensmittel genutzt, 
die unsere Region gerade bietet oder saisonal geerntet werden.
Referentin Tanja Beckmann vom Ernährungszentrum Ortenau 
gibt Anleitung und unterstützt, wo nötig. Gemeinsam verbringen 
die jungen Teilnehmer einen Vormittag in der Lehrküche und ver-
arbeiten heimisches Obst und Gemüse zu leckerem Essen. Dabei 
wird auch der Umgang mit den Küchengeräten gezeigt, der Tisch 
gedeckt, Servietten gefaltet, gemeinsam gegessen und aufge-
räumt.
Die Kosten betragen 5 Euro. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. So 
lange freie Plätze vorhanden sind, ist eine Anmeldung über das 
Kontaktformular auf der Website des Ernährungszentrums unter 
www.EZ-Ortenau.de möglich.

 Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau

Sicherer Heu- und Strohballentransport
Nicht alles Gute kommt von oben
 
Ballentransportwagen können Unfallgefahren bei der Heu- und 
Strohernte deutlich reduzieren. Gleichzeitig erleichtern sie das 
Be- und Entladen. Wo ihr Einsatz nicht möglich ist, muss die La-
dung fachgerecht gesichert werden.
 
Wer regelmäßig Heu- oder Strohballen transportiert, profitiert 
von den Vorteilen eines Ballenwagens. Die großen Ladeflächen 
bieten eine stabile Auflage und verringern das Risiko, dass die La-
dung verrutscht und herabfällt. Gleichzeitig verfügen viele Model-
le über integrierte Systeme zur Ladungssicherung. Hydraulisch 
klappbare Seitenwände, Sicherungsrohre oder Gurtsysteme er-
möglichen es, die Ladung vom Boden oder direkt vom Traktor aus 
zu sichern. Dadurch muss nicht mehr auf die Ladung gestiegen 
werden und das Absturzrisiko wird auf ein Minimum reduziert. 
Zudem werden unnötige Laufwege und körperlich belastende 
Arbeitsabläufe vermieden. 
 
Lässt sich der Transport mit einem herkömmlichen landwirt-
schaftlichen Anhänger nicht vermeiden, ist eine fachgerechte 
Ladungssicherung unverzichtbar. Die Ballen müssen nach vorne 
durch eine ladungshohe Bordwand und seitlich mit Spanngurten 

gesichert werden. Die Gurte sollten wechselseitig angebracht 
werden, sodass sich die Ratschen jeweils auf der gegenüberlie-
genden Anhängerseite befinden. Eine Teleskopstange erleich-
tert das Überführen der Gurte auf die andere Fahrzeugseite und 
verhindert, dass auf die Ladung geklettert werden muss. Ebenso 
wichtig ist ein geeigneter Be- und Entladeplatz. Heu- und Stroh-
ballen sollten ausschließlich auf einer ebenen und tragfähigen 
Fläche be- und entladen werden. So laufen die Ballen weniger 
Gefahr, zu verrutschen und unkontrolliert herabzufallen.
Die Unterweisungshilfe „Sicheres Arbeiten bei der Strohernte“ 
kann im Internet heruntergeladen werden unter www.svlfg.de/
uh-sicheres-arbeiten-strohernte.pdf. Weitere Informationen zum 
sicheren Transport von Heu- und Strohballen erhalten Betriebe 
von den Präventionsfachkräften der SVLFG, zu finden unter 
www.svlfg.de/ansprechpartner-praevention.

Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V.
Afterwork-Wandern: Feierabend entspannt am Baggersee genie-
ßen Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V. lädt am Mitt-
woch, 26. August 2026, zum nächsten Afterwork-Wandern ein. 
Das kostenfreie Angebot verbindet Bewegung, Natur und gesel-
liges Beisammensein und richtet sich an alle, die nach dem Ar-
beitstag aktiv abschalten möchten. Treffpunkt ist um 18:00 Uhr 
bei Emmas Seegarten am Baggersee Schutterwald. Die rund
5 bis 6 Kilometer lange Wanderung führt auf nahezu ebenen 
Wegen durch die reizvolle Umgebung des Sees und ist auch mit 
dem Kinderwagen gut befahrbar. Lediglich an einen passenden 
Insektenschutz sollte gedacht werden. Im Anschluss besteht die 
Möglichkeit, den Abend bei einer gemeinsamen Einkehr in ge-
mütlicher Runde ausklingen zu lassen. Das Afterwork-Wandern 
bietet eine unkomplizierte Gelegenheit, den Schwarzwaldverein 
Zell-Weierbach und seine vielfältigen Wanderangebote kennen-
zulernen. Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen. 
Weitere Informationen und Anmeldung bei Wanderführer Jens 
Klose (Tel. 
01522 9284961; info@jens-klose.de).
 
Naturerlebnis im September: Wanderung zu den Sankenbach-
Wasserfällen Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V. lädt 
am Sonntag, 6. September 2026, zu einer Wanderung in den 
Nordschwarzwald ein. Ziel sind die beeindruckenden Sanken-
bach-Wasserfälle sowie weitere landschaftliche Höhepunkte der 
Region. Die Wanderung umfasst rund 14 Kilometer bei etwa
500 Höhenmetern. Für die Gehzeit sind etwa vier Stunden vor-
gesehen. Die Tour richtet sich an naturbegeisterte Wanderinnen 
und Wanderer und bietet eindrucksvolle Einblicke in eine der 
schönsten Landschaften des Schwarzwalds. Weitere Informa-
tionen zum Treffpunkt, zur Anreise und zur Anmeldung werden 
rechtzeitig bekannt gegeben.
 
Nordic-Walking-Tour: Sportlich ins Wochenende starten Der 
perfekte Start ins Wochenende mit dem Schwarzwaldverein 
Zell-Weierbach e. V.: Jeden Samstag um 8:00 Uhr beginnt an der 
Walensteinhütte in Zell-Weierbach eine sportliche Nordic-Wal-
king-Tour durch die Landschaft des Schwarzwalds. Auf rund 10 
Kilometern und 400 bis 600 Höhenmetern führt die Tour durch 
abwechslungsreiche Natur, mit herausfordernden Anstiegen und 
weiten Ausblicken. Teilnehmen können alle, die über entspre-
chende Fitness und Ausdauer verfügen. 
Walkingstöcke und geeignetes Schuhwerk sind erforderlich. 
Treffpunkt ist die Walensteinhütte am Parkplatz Barfußpfad (Tal-
weg 82, Zell-Weierbach). 
Die nächste Nordic-Walking-Tour findet am Samstag, 15.8.2026 
um 8:00 Uhr statt. Info & Anmeldung - telefonisch oder per 
WhatsApp: Andreas Brucksch, zert. Nordic-Walking-Trainer & 
Wanderführer (Mobil: 0157 56185817)

http://info@jens-klose.de
http://www.svlfg.de/
http://www.svlfg.de/ansprechpartner-praevention
http://www.EZ-Ortenau.de
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Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
14.08.�Im�Alter�gut�versorgt Anzeigenschluss,�10.08.�12�Uhr

28.08.�Die�Bauprofis Anzeigenschluss,�24.08.�12�Uhr

28.08.�Sanfte�&�alternative�Heilmethoden Anzeigenschluss,�24.08.�12�Uhr

04.09.�Herbstzeit�ist�Wanderzeit Anzeigenschluss,�31.08.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de

Die Bauprofis

Anzeigenschluss:
24. August 2026, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin oder 
07 81 / 504 - 14 65 – anb.anzeigen@reiff.de

Inserieren Sie am 28. August 2026 auf
unseren Sonderseiten mit dem Titel:

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern
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Haben Sie ihr Mitteilungsblatt nicht erhalten? 
Oder bekommen Sie es unregelmäßig?

Kontaktieren Sie uns mit  Namen und Anschrift unter:

 07 81 / 504-55 66  anb.leserservice@reiff.de

mailto:anb.leserservice@reiff.de
http://stock.adobe.com
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
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IM ALTER
– gut versorgt

Ihr�Partner
für�Alles

🌍🌍🌍🌍�sk-kinzigtal.de��☎�07803/93470
Auf�dem�Abtsberg�6�|�77723�Gengenbach

•�Wohnbereiche�
für�Demenz

•�Dauerpflege
•�Kurzzeitpflege

•�Essen�auf�Rädern
•�Ambulant�betreute�
Wohngemeinschaft

•�Pflege�Zuhause
•�Hauswirtschaft
•�Tagespflege

AmWinzerkeller 15 | 77723Gengenbach
Tel.: 07803/ 980923 | Fax: 07803/ 980924
office@pflege-im-kinzigtal.de | www.pflege-im-kinzigtal.de

Kinzigtal

Pflege

im

PFLEGEND - BERATEND - BETREUEND

LIESELOTTE SCHILLI UND SVEN HOFERER

Alten- und Krankenpflege 
Behandlungspflege
moderne Wundversorgung 
Hauswirtschaftliche Versorgung 
Einkaufen, auch mit Begleitung 
Hausnotruf

Wann wird
IHR Zuhause
STUFENLOS?
Lorbeerweg 20
76149 Karlsruhe
Tel 0721.78 31 24 0
www.stufen-los.de

KLEINAUFZÜGE TREPPENLIFTE ROLLSTUHLLIFTE

Beratung & Probefahrt
in unserem STUFENLOS
LIFT-ZENTRUM.

Gerne kommen wir
auch zu Ihnen
nach Hause.

Rückmietverkauf
als Konzept für Ihre Ruhestandsplanung.

Verkauf Ihrer eigengenutzten Immobilie bei
zeitgleicher Vermietung an Sie. Ihr Wohnrecht wird

im Grundbuch abgesichert.

Sofort Kapital u. Liquidität für Ihre Wünsche.
Persönliche Beratung von Experten für Ruhestand-

planung u. Immobilienverrentung.

Auch für Handwerker und Unternehmer geeignet.

KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr. 76
in 77746 Schutterwald.

Rufen Sie uns an:
Mobil: 0171-8533270

http://www.stufen-los.de
mailto:o\Ufb03ce@p\Ufb02ege-im-kinzigtal.de
http://www.p\Ufb02ege-im-kinzigtal.de
http://shutterstock.com/cherries
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Foto: nyul / stock.adobe.com

Nur
37,90 €

monatlich

Ich lese digital!
Vertraut im Inhalt. Modern im Format.

Jetzt zum
E-Paper wechseln

unter mittelbadische.de/digital

Jetzt zum

http://mittelbadische.de/digital
http://stock.adobe.com
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Im Alter gut versorgt

Anzeigenschluss:
10. August 2026, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin oder 
07 81 / 504 - 14 65 – anb.anzeigen@reiff.de

Inserieren Sie am 14. August 2026 auf
unseren Sonderseiten mit dem Titel:

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Im Alter gut versorgt
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Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Dienstag 
16 Uhr

Anzeigen 
schluss  
nicht  
verpassen!

Erreichen Sie mit Ihren
PROSPEKTBEILAGEN die Ortenau!
Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504-14 65 anb.anzeigen@reiff.de

Ortenau!

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
http://stock.adobe.com
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
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DEN SOMMER IN DER 
REGION ERLEBEN 

SOMMER, SONNE, SONNENSCHEIN: 

Und welches » heiße « Angebot 
haben Sie für Ihre Kunden?

07 81 / 504 - 14 65

anb.anzeigen@reiff.de

ANB Reiff Verlagsgesellschaft & Cie. GmbH 

Fachverlag für Nachrichtenblätter

Marlener Straße 9 

777656 Offenburg

Foto:�stock.adobe.com/Kwangmoozaa

http://stock.adobe.com/Kwangmoozaa
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
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kurz-
name

Land-
schaft
um
Olympia

Initialen
der
Lean-
dros

britische
Luft-
waffe
(Abk.)

englisch:
Meer

Langmut

dt.�Reise-
veran-
stalter
(Abk.)

Süß-
wasser-
barsch
(schweiz.)

persön-
liches
Fürwort

unbe-
festigt

akade-
mischer
Grad
(Abk.)

Kitz-
büheler
Abfahrts-
piste

Initialen
der
Loren

Leibes-
mitte

Abk.:
Deut-
sche
Bahn

größte
kana-
rische
Insel

Medika-
menten-
form

Abk.:
Land-
gericht

dicker
Gemüse-
stiel

Halbaffe

wider-
stands-
fähig,
robust

zum
Verzehr
geeignet
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GUTSCH
EIN

�

über�eine
�WERTER

MITTLUN
G�Ihrer�

Immobilie.
�Kostenfre

i�&�unverb
indlich!

. . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . .

. . .

Mobil : �0160�95263712
rmosmann@mosmann-immo.de
77756 Hausach, Hauptstr. 12

Für�Sie�im�Kinzigtal

Reiner�Mosmann�berät�Sie�
vertrauensvoll�und�unkompliziert.

�

Unser�Angebot�umfasst�Hausmeisterservice,�Objektbetreuung,�Garten-�und�
Grünpflege,�Baumfällungen,�Mulch-�und�Mäharbeiten,�Brachflächenpflege�und�
Reinigungsarbeiten�wie�z.B.�Fenster�oder�Photovoltaikanlagen.�

Zuverlässig,�flexibel�und�mit�persönlichem�Service�kümmern�wir�uns�um�den�
Werterhalt�Ihrer�Immobilie.�

Bertha-Benz-Ringϙ15ϙ/ϙ77767ϙAppenweierϙϙ

Tel.ϙ0781ϙ/ϙ9ϙ26ϙ78ϙ11ϙ/ϙinfo@abema-gmbh.deϙ

Hausmeisterservice�–��
Alles�rund�ums�Haus�aus�einer�Hand

Die��
Saison��

hat��

begonnen!

Gebäudeservice
Müller

Entrümpelungen & Umzüge
in der Ortenau

schnell-zuverlässig-fair
Kostenlose Besichtigung

Tel. 0176 12460300
www.gsmueller.de

Privat
Anzeigen

Wir vermieten in Berghaupten:
wunderschöne, frisch renovierte u. geräumige 4-Zi.-Whg.,
94 m² Wfl., incl. neuer EBK. Mit Garten, überdachter Sitzbereich und
PKW-Stellplatz, in zentraler Lage, im 1. OG mit separatem Eingang.
Bezugsfertig ohne Küche für Kurzentschlossene ab 01.09.; final mit

installierter Küche, bezugsfertig ab 01.10.2026.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter 0175/5646106

Tipps

Veranstaltungs

White Party im Bruders Schopf 
Stadelhofer Str. 16,  77704 Oberkirch, Tel. 0152/26283234

Stellenmarkt

WIR SUCHEN ...
ALLE STELLEN-

ANGEBOTE

ENTDECKEN

BAU DEINE
ZUKUNFT
BEI UNS

ORBAU.DE/KARRIERE

LAGERIST
ZIMMERER / SCHREINER
GALA-BAUER / TIEFBAUER
KRANFÜHRER
... UND VIELLEICHT GENAU DICH! (M/W/D)

8
1
4
7
9
5
6
2
3

7
5
2
3
6
8
4
9
1

9
6
3
1
2
4
8
7
5

6
8
1
5
3
9
7
4
2

4
3
7
2
8
1
5
6
9

5
2
9
4
7
6
1
3
8

2
9
8
6
1
7
3
5
4

3
7
5
8
4
2
9
1
6

1
4
6
9
5
3
2
8
7

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
Informationsträger Nr.1

http://ORBAU.DE/KARRIERE
http://www.gsmueller.de
mailto:info@abema-gmbh.de
mailto:rmosmann@mosmann-immo.de

